
 

 

Das kommt mir nicht in die Tüte! 
Stofftaschen statt Plastiktüten 

Pro Minute wandern in Deutschland 10.000 Plastiktüten über  

Ladentische und Marktstände. Sie kosten wenig oder werden 

 sogar kostenlos abgegeben, beispielsweise beim Kauf  

von Obst auf dem Markt, im Jeansshop, beim Billig-Discounter 

genauso wie im Designerladen. Wenn der Einkauf zu Hause  

ausgepackt ist, dienen die Tüten bestenfalls noch als Müllbeutel. 

 Und selbst wenn sie ordentlich im gelben Sack landen 

 – aus recyceltem Plastikmüll lassen sich bestenfalls wieder  

dünne schwarze Tüten, Plastikbänke oder Blumenkübel her- 

stellen.  

Die Produktion von Einweg-Plastiktüten verursacht in  

Deutschland pro Jahr den Ausstoß von mehr als 100.000 t CO2. 

 

Vögel und Meereslebewesen sind durch weggeworfene Tüten  

gefährdet.  

 

Bis Plastiktüten vollständig zerfallen, benötigen sie  

je nach eingesetztem Kunststoff 100 bis 500 Jahre. 

 

 Welch ein Wahnsinn:  
Nur 20 Minuten in Gebrauch,  
aber mehrere Hundert Jahre als Müll in unserer Umwelt! 
 

Im Rahmen der UNESCO-Projekttage gestalteten die SLK 1 

Baumwollbeutel mit ausgesuchten Motiven. Denn durch die Nutzung 

des Stoffbeutels und die Vermeidung von Tüten tun wir etwas für 

eine gesunde Umwelt! 

 


